
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Straßburger neueste Nachrichten. Hauptausgabe.
1940-1944

1944

248 (8.9.1944) Landkreis Strassburg



ti
{

Jahrgang 1944 7 Folge 248 LANDKREIS STRASSBURG Freitag , 8 . September

Schwert der Gesinnung
Bei Kunersdorf hat Friedrich der

Große die Schlacht verloren , die
jtrmee verloren , aber eines verlor er
nicht : die unbeugsam « , hel¬
dische Gesinnung . Aus ihr
wuchs das Wunder seines endlichen
Sieges , nachdem die Schwelle zur
vernichtenden Niederlage schon end¬
gültig überschritten schien . Es ist das
gleiche Wunder der unerschöpflichen ,
schier übermenschlichen Kräfte ,
durch das unsere Soldaten im Osten
dem elementaren Sturm der bolsche -

Nahrungsmittel unter dem Mikroskop
Die Staatlichen Untersuchungsämter wachen für die Bevölkerung♦

Überall im Reich hat der Staat Chemische Untersuchungsämter für die Nah¬
rungsmittelüberwachung eingerichtet . Wir berichten heute über die vielseiti¬
gen Spezialaufgaben , die täglich an diese Institute herantreten und gerade im
Kriege im Hinblick auf die Versorgung der Bevölkerung mit einwandfreien
Lebensmitteln wesentlich sind .

, Die Ladentür klingelt . Der Verkäufer
| eilt herbei . Der vermutete „ Kunde " ist

u)istischen Massen standhalten und | jedoch ein Beauftragter des Chemischen
durch das sie im Süden und Westen | Untersuchungsamtes , der eine Ge-
der Wucht der anglo - amerikanischen § Schäftsbesichtigung vornimmt . Prüfend

der Gesinnung , Mut des i Yerk
o 1

" f ausgestellteni Waren . Da bleibt
Herzens und die Gewißheit § d€r Bllc* des Kontrollteamten an einer
des endlichen Sieges geben | Konservenbüchse haften . Der Deckel ist
uns in der Heimat die Kraft , die wir | nach oben gewölbt : der Inhalt der Dose
brauchen , wenn es sein muß , noch | ist mutmaßlich verdorben . Die Dose
bescheidener zu leben , noch härter | wj r(j angekauft und zur Untersuchung

gen , uns in die Knie zu zwingen , und \ n
.
lcht verkauft werden , ich vergaß nur ,

es toird ihm auch nicht gelingen . | sle aus dem Geschäft zu entfernen ,
Der Opfersonntag ( 10. September ) =

ÄS ? i Von der Wurstprobe bis zur Zahnpasta
fähig ist .

wirft der Verkäufer ein . Aber — , was
sich an Lebensmitteln im Verkaufsraum
befindet , gilt nach dem Gesetz als in
den Verkehr gebracht .

So und ähnlich spielen sich die Kon -
trollgänge des Überwachungsamtes ab .
Überwiegend bedient es sich jedoch zur
Entnahme von Nahrungsmittelproben
der örtlichen Polizeibehörden . Alle
Waren , die angekauft werden , kommen
in das Untersuchungsamt . Hier werden
die Proben nach ihrem Eintreffen sofort
auf eventuelle Verfälschungen , Verun¬
reinigungen oder auf schlechte , minder¬
wertige Beschaffenheit untersucht .

KLEINE STADTNACHRICHTEN
Die Verdunkelung dauert von heute ,

11.83 Chr . bis morgen , 6 .25 Uhr .
*

Frau Sofie Simon , geb . Bentz ,
wohnhaft Lessingstraße 32 , begeht heute
ihren 80 . Geburtstag .

Die NSG . »Kraft durch Freude « teilt
mit, daß die Karten für das am 2 . Sept .
ausgefallene Konzert eines W-Genesen -
den-Batl . bis zum 10 . September an der
Kasse der Deutschen Arbeitsfront ,
Eugen -Würtz -Str . 8 , Zimmer 13 , 1 . St . ,
zurückbezahlt werden .

*
Verlegung von Kartenausgabestellen .

— Die Ausgabestelle 42, bisher Hans -
Schemm -Schule , Antwerpener Ring ,
wurde entgegen der gestrigen Bekannt¬
machung , nicht nach dem Berufspäda¬
gogischen Institut , sondern nach dir
Zweigstelle 5 des Ernährungsa ^ntes ,
Brantplatz 4 , verlegt . Die Ausgabestel¬
len Nr . 26 und 27 sind von <-fer Neuen
Schule Ruprechtsau , Bö^ klinstraße 3,
nach der Alten Schule Ruprechtsau ,
Böcklinstraße 84, verlegt worden .

Die städtischen Friedhöfe können
nach einer Bekanntmachung des Ober¬
bürgermeisters an Wochentagen von
7—20 Uhr , >jrfid an Sonn - und Feiertagen
von 7— 19 Uhr besucht werden .

I Ein Blick in eines der Laboratorien
zeigt , welcher Art solche Mängel sein
können : Hier steht ein Gefäß Graupen :
deutlich sehen wir , daß die Körner ver¬
unreinigt und von kleinen Käfern und
Milben befallen sind . In einer Schale
stehen Nudeln , schecht , minderwertig
und für den menschlichen Genuß un¬
brauchbar . Weiter sind die Mehl - und
Essigproben , Proben von Fruchtsäften
und Marmeladen , ja fast von jedem auf
dem Markt vorhandenen Nahrungsmittel .
Molkereierzeugnisse , also auch Butter
und Käse , sowie auch Margarine und
Wurstproben aller Art sind besonders
häufig vorhanden . Es ist keine Kleinig¬
keitskrämerei , wenn in einem Lebens¬
mittelgeschäft irgendeine Nahrungsmit -
tel^ obe als schlecht befunden wird .
Diese Überwachungsmaßnahmen sind
im Interesse der Volksgesundheit un¬
bedingt erforderlich . Das Chemische
Untersuchungsamt wacht darüber , daß
nur einwandfreie Nahrungsmittel , die in
ihrer Beschaffenheit und Kennzeichnung
den gesetzlichen Bestimmungen ent¬
sprechen , in den Verkehr gelangen und
daß die Lebensmittel in den vorge¬
schriebenen Räumen gelagert und zube¬
reitet werden . Daneben wird auch den
Gebrauchsgegenständen , die mtt den

Wo ist noch Hausrat von Fliegergeschädigten ?
Strenge Strafen für unberechtigte Aneignung

Nach dem Terrorangriff vom 11 . Au¬
gust ist vielfach von freiwilligen Hel¬
fern aus eigenem Entschluß geborgener
Hausrat zunächst vorsorglich in Schup¬
pen, Höfen , Garagen , Geschäften usw.
untergestellt worden . Schon einmal ist
öffentlich aufgefordert worden , solche
Gegenstände in das von der Stadtver¬
waltung in der Friederikenschule
(Pioniergasse ) eingerichtete Lager zu
bringen , wo aller geborgene Hausrat
gesammelt wurde , dessen Eigentümer
nicht festgestellt werden konnten .

In Interesse der geschädigten Volks¬
genossen wird nochmals dringend ge¬
beten , alle Hausratsgegenstände , die
noch immer an anderer Stelle aufbe¬
wahrt werden , nunmehr unverzüglich
gleichfalls zur Friederikenschule zu

bringen oder aber das Stadtamt für
Wohnungswesen , Regenbogengasse 12,
Fernruf 238 00 , zu benachrichtigen , wann
und wo die Gegenstände abgeholt wer¬
den können . Das Sammellager in der
Friederikenschule ist täglich von 8 bis
12 und von 14 bis 18 Uhr geöffnet .

Wer Eigentum von Fliegergeschädig¬
ten unberechtigt in Besitz nimmt und
zurückhält , wird nach den Kriegs¬
gesetzen so streng bestraft , wie es dem
gesunden Rechtsempfinden unseres Vol¬
kes entspricht . Wer Kenntnis von sol¬
chem Aneignen fremden Besitzes hat ,
ist selbstverständlich zur Meldung ver¬
pflichtet . Die 1Meldung kann unmittel¬
bar an das Stadtamt für Wohnungs¬
wesen gerichtet werden , damit es die
Gegenstände abholen lassen kann .

Lebensmitteln in engste Berührung kom¬
men , Beachtung geschenkt . Selbst die
täglichen menschlichen Bedarfsartikel ,
wie Seifen , Puder , Cremes , Zahnpasta
usw . werden durch ständige Kontrollen
überwacht , ebenso wie Gewürzmittel
aller Art .

„Da entdeckten wir einmal eine Fäl¬
schung "

, erzäht der Institutsleiter , „die
den Käufern als „Zimt " verkauft wurde ,
deren Hauptbestandteil sich aber bei
der Untersuchung als Kreide entpuppte ,
die man mit einem zimtroten Teerfarb¬
stoff eingefärbt hatte . Solche Verfäl¬
schungen sind jetzt allerdings nicht
mehr möglich , weil Ersatzgewürze seit
1942 nur mit Genehmigung des Reichs¬
gesundheitsamtes hergestellt und in den
Handel gebracht werden dürfen .

"

Überwachung schon im Kuhstall
Einen breiten Raum in der Arbeit des

Untersuchungsamtes nehmen die regel¬
mäßigen Milchuntersuchungen
ein , die sich nicht nur auf die in den
Molkereien entnommenen Proben der
Lieferungsmilch , sondern auch auf Stall¬
proben erstrecken . Mit Hilfe von sechs
verschiedenen Untersuchungsmethoden
ist es den Nahrungsmittelchemikern
möglich , Milchverfälschungen mit hun¬
dertprozentiger Sicherheit festzustellen ,
so daß kein ertappter Milchpantscher
sich mehr herausreden kann , wenn er
vor dem Richter steht . Hohe Strafen
stehen auf derartige Fälschungen , und
seitdem so streng durchgegriffen wird ,
sind diese Fälle wesentlich zurückge¬
gangen .

Wie umfangreich das Gebiet der Le¬
bensmittelüberwachung ist , beweist die
Tatsache , daß jetzt jährlich rund 17 000
Proben dieses eine Institut durchlaufen .

Die Proben und ihre Ergebnisse werden
in Haupt - und Analysenbüchern ver¬
zeichnet . Die umfangreiche Unter¬
suchungsarbeit erfordert entsprechende
Apparate und Hilfsmittel . So sieht man
neben den Glasretorten , Behältern . Meß¬
einrichtungen , Mikroskopen und den
verschiedensten Trocken - und Brut¬
schränken auch analytische Waagen , die
Gewichte bis auf den zehntausendsten
Teil eines Crammes anzeigen .

Ein umfangreiches Arbeitsgebiet hat
auch die Abteilung für gerichtliche Che¬
mie . Hier werden u . a . Blutproben
von Verkehrssündern auf ihren
Alkoholgehalt untersucht . Giftmorde
werden in peinlicher Kleinarbeit aufge¬
klärt , damit der Schuldige der strafen¬
den Gerechtigkeit zugeführt werden
kann . Auf der Ebene der vorbeugenden
Untersuchungen liegt die ständige spek -
troskopische und chemische Prüfung des
Blutes auf Kohlenoxyd , der besonders tn
Industriegebieten eine Bedeutung zu¬
kommt .

So werden hier Beiträge zum Wohle
der Allgemeinheit , oft auf mühsamem
Wege , geleistet . Die Arbeit der Män¬
ner und Frauen im weißen Kittel ist
gerade heute wichtig für die Gesamt¬
heit . wo jeder ein Recht darauf hat , für
seine Marken auch einwandfreie Nah¬
rungsmittel zu erhalten . E . R.

Umschau am Oberrhein
Betschdorf . Unsere Jugend nützt die

Verlängerung der Schulferien gut aus .
Wer auch immer kann , hilft bei den
Erntearbeiten oder im Haushalt mit . In
der Ohmternte . die zur Zeit in vollem
Gange ist , können Schuljungen schon
wertvolle Dienste leisten . Daneben
nutzen unsere Jungen und Mädel jede
freie Stunde zum Sammeln von
Tee - und Heilkräuternaus . die
für die Erhaltung und Förderung der
Gesundheit des Volkes unentbehrlich
sind . Sorgfältig werden die Kräuter
getrocknet und hernach der Sammel¬
stelle zur Verfügung gestellt . Damit
stellt sich unsere Jugend in den Dienst
der Volksgemeinschaft und verschafft
den Soldaten Heilung und Labung .

Freiburg . In erstaunlicher Frische und
Rüstigkeit beging am Dienstag die
Witwe Theresia Keller ihren 9 0 . Ge¬
burtstag . Trotz ihres hohen Alters
sitzt sie noch an ihrer Nähmaschine und
bessert vielen Familien Kleidung und
Wäsche aus .

Schluttenbach (Kr . Karlsruhe) . In aller
Stille feierten die Eheleute Julius Geiger
und Frieda geb . Schneider das Fest der
goldenen Hochzeit .

Rheinwasserstand vom Donnerstag . —
Konstanz 392 (399 ) ; Rheinfelden 299
(309 ) : Breisach 279 (290) : Straßburg
327 (337) ; Karlsruhe 503 (520) ; Mann¬
heim 440 (445 ) ; Caub 272 (281) .

Offenes Wort an die Kriegsgärtner
Alle Früchte müssen verwertet werden

Nahrung erhalten und seiner Zweck¬
bestimmung zuzuführen ist zur Zeit
oberster Grundsatz . Reiche Ernten
leuchten z . B . in Gestalt der schönen
roten Tomaten aus den Brachlandgärten
dem Vorübergehenden entgegen und
geben Zeugnis von der erfolgreichen
Tätigkeit der Kriegsgärtner . Die gün -
iiwiiniiiiiiiinriiiiitniiniiiiiBiiniiiiiiiiinnnn»niniiiniiiiiliiifniiiiniiiiii

Dennoch
Und dennoch ! Oft schon in Gefahren
war dies die Kraft, aus der man siegt .
Ihr müßt es alle noch erfahren ,
welch tiefe Kraft im Dennoch liegt !

Kurt Maßmann
iiiiiuiiiitMiitimiitiitiiiiiiiiiiiitHumjiuiiiiiiiittuiuuiuiiiihiuiiuiimjtatii

stige Witterung hat dazu verholfen , daß
Gurken und Tomaten in Mengen , die
man nicht erwartete , noch zur Reife ge¬
langt sind .

' Zuweilen liegen viele
Gurken wachsgelb zwischen den Ran¬
ken . viele Tomaten sind durch ihren
Reifeprozeß von der Pflanze auf «Jen
Boden gefallen und drohen durch Fäul -

dernis und Schädlingszerstörungen
Vernichtung anheim zu fallen . —
»Kampf dem Verderb « hat hier einzu¬
greifen ; aber raschestens , bevor viel
verloren geht .

Wir können uns eine Gleichgültigkeit
in der jetzigen Zeit nicht erlauben ,
sie ist im Gegenteil Sabotage am deut¬
schen Volksgut . Unbelehrbare Garten¬
nutzer haben beim Verderbenlassen
solcher Früchte mit sofortiger Ent¬
ziehung der ihnen zur Verfügung ge¬
stellten Gärten zu rechnen . Wenn viel
ungeemtet liegen und hängen bleibt , ist
dies ein Zeichen der Entbehrlichkeit !
Vielleicht hat der einzelne augenblick¬
lich einen Ueberfluß , aber im Winter
wäre er froh um jedes Stück , das jetzt
umkommt . Deshalb verwerte man jetzt
den Ueberschuß durch Haltbarmachen .
Senfgurken und Tomatenpüree lassen
sich jetzt herstellen . Wer aber nicht
die dazu nötigen Behältnisse hat , det
gebe seinem Herzen einen Stoß und be¬
glücke mit den Früchten einen Volks -«
genossen , der keinen Garten bearbeitea
kann . Seh.

Kriegszuschläge zur Einkommen - und Körperschaftsteuer
Eine Verordnung des Chefs der Zivilverwaltung

Nach der Verordnung des Chefs der
Zivilverwaltung im Elsaß — Finanz -
und Wirtschaftsabteilung — vom 9 . Au¬
gust 1944 (VOBI. S . 60) gelten im Elsaß
nunmehr auch die Bestimmungen über
den Krieg .szuschlag zur Einkommen¬
steuer (Lohnsteuer ) und zur Körper -
schaftssteuer .

Über ioo ooo Schüler frei für die Rüstung
Die Mobilisierung der Hochschulen und Schulen für den totalen Kriegseinsata

Von den jüngsten Maßnahmen des
Reichsbevollmächtigten für den totalen
Kriegseinsatz wirken sich besonders
diejenigen unmittelbar für einen größe¬
ren Kreis von Familien und Einzelper¬
sonen aus , die die Hochschulen und
Schulen betreffen . Es ist dabei hervor¬
zuheben , daß der Volksschul¬
sektor unberührt bleibt und daß
auch bei den an sich betroffenen Schulen
und Hochschulen die Unterrichtsgewäh¬
rung so lange weiterhin andauert , bis
im Einzelfall tatsächlich der Einsatz der
freiwerdenden Kräfte vollzogen werden
kann . Denn es geht ja hier nicht etwa
um eine grundsätzliche Änderung der
Auffassung über das Schulwesen , son¬
dern nur um die vorübergehende , im
Entscheidungskampf der Nation erfor¬
derlich gewordene Mobilisierung aller
Kräfte auch auf diesem Gebiet für Le¬
ben und Freiheit des Reiches wie jedes
einzelnen . Und wenn man nun bedenkt ,
daß durch die neue Kriegsregelung für
die Schulen mehr als 100 000 geeignete
Schüler für den Rüstungseinsatz frei
werden , liegt der Schluß nahe , daß das
Opfer durch den Erfolg wohl gerecht¬
fertigt ist . Diese über 100 000 frei wer¬
denden Studierenden von Hochschulen .
Berufsfachschulen , sowie Schüler und
Schülerinnen der berufsbildenden und
höheren Schulen kommen außer für den
Einsatz in der Rüstungsindustrie auch
für andere unmittelbar kriegswichtige
Aufgaben in Frage . Wie der Reichser -
ziehungsmfnister hierzu im einzelnen
angeordnet hat , werden für diese Ein¬
sätze folgende Kategorien von Studen¬
ten und Schülern männlichen und weib¬
lichen Geschlechts bereitgestellt :

1 . Alle Studentinnen und nicht der
Wehrmacht angehörigen Studenten der

wissenschaftlichen Hochschulen , die im
Sommersemester 1944 im 1 „ 2 . oder 3 .
Fachsemester standen . Ausgenommen
sind Studierende der Mathematik , Phy¬
sik , Ballistik , Hochfrequenz - und Fern¬
meldetechnik .

2 . Alle Studentinnen und nicht der
Wehrmacht angehörenden Studenten in
höheren Fachsemestern der Rechts - ,
Staats - , Wirtschafts - und Auslandswis¬
senschaften , der Fächer der philosophi¬
schen Fakultäten (mit Ausnahme der
Naturwissenschaften ) , der Landwirt¬
schaft , der Architektur und der Theolo¬
gie . Ausgenommen sind Studierende , die
bis 1 . Mai 1945 ihre Abschlußprüfung
ablegen können oder , die die nachweis¬
lich bereits im Sommersemester 1944
das Lehramt als Berufsziel hatten .

3 . . Alle Studentinnen und nicht der
Wehrmacht angehörenden Studenten der
Medizin , die im Sommersemester 1944
im vierten bis siebenten Fachsemester
standen . Ausgenommen sind Studie¬
rende , die bis 1 . Mai 1945 die Vor¬
prüfung ablegen können , bis zur Be¬
endigung der Prüfung . Auf Krieg - -
versehrte finden die vorstehenden
Bestimmungen keine Anwendung .

4 . Die Erstimmatrikulationen werden
bis auf weiteres gesperrt . Nur Ver¬
sehrte , die von der Wehrmacht zum
Studium beurlaubt werden oder als
Lazarettinsasse Studienerlaubnis er¬
halten , aus der Wehrmacht entlassene
Versehrte , die nicht arbeitseinsatzfähig
sind und Kriegerwitwen , die nicht mel¬
depflichtig für den Arbeitseinsatz sind ,
können sich noch an wissenschaftlichen
Hochschulen immatrikulieren .

5 . Für die Kunst - und Musikhoch¬
schulen erfolgen noch besondere Maß - '
nahmen .

6 . Alle Schüler und Schülerinnen der
Haushaltungs - , Handels - , und Wirt -
schaftsschulen , Landes - und Gaumusik¬
schulen , Musikschulen , Konservatorien ,
Berufsfachschulen für Musik und der
Abteilung ,für künstlerische und kunst¬
gewerbliche Berufe an den Berufs¬
fachschulen und Meisterschulen des
Handwerks .

7 . Die Schülerinnen der 8 . Klassen
der Oberschulen für Mädchen .

8 . Die Schüler und Schülerinnen der
Landwirtschafts - , Garten - , Obst - und
Weinbauschulen werden für den Einsatz
in der Landwirtschaft bereitgestellt .

9 . Ueber eine Schließung oder Zu¬
sammenlegung von Schulen wird erst
entschieden , nachdem der Einsatz der
bereitgestellten Schüler und Lehrer er¬
folgt ist . Beim Einsatz wird besondere
Rücksicht auf das Alter genommen . Er
wird daher in erster Linie am Heimat -
und Schulort erfolgen , sonst als ge¬
schlossener Einsatz mit möglichst ge¬
meinsamer Unterbringung und Betreu¬
ung von Schule und Hitler -Jugend er¬
strebt . Schüler der 8 . Klasse höherer
Lehranstalten , die sonst noch nicht ein¬
gesetzt sind , werden als KLV.- Lager -
mannschaftsführer zur Verfügung ge¬
stellt , während die Schülerinnen der
7 . Klassen der Oberschulen für Mäd¬
chen neben dem Schulbesuch nach Be¬
darf zum Sozialeinsatz , insbesondere
in der NSV . herangezogen werden .
Schüler und Schülerinnen der höheren
Lehranstalten und Mittelschulen , die an
der Schulverlegung nicht teilnahmen
und z . Z . ohne Schulunterricht sind ,
werden zum Arbeitseinsatz herangezo¬
gen , soweit sie im einsatzfähigen Alter
sind . Alle diese Anordnungen » gelten
auch für das private Schulwesen .

Der Kriegszuschlag zur Einkom¬
mensteuer (Lohnsteuer ) wird
bis auf weiteres noch nicht erhoben .
Der Chef der Zivilverwaltung im Elsaß
— Finanz - und Wirtschaftsabteilung —
wird den Zeitpunkt bestimmen , von dem
ab der Kriegszuschlag zur Einkommen¬
steuer (Lohnsteuer ) erhoben wird .

Der Kriegszuschlag zur Körper -
schaftssteuer wird erstmalig für
den Veranlagungszeitraum 1944 erho¬
ben . Bei der Körperschaftssteuer blei¬
ben Einkommen bis zu 50 000 RM
kriegszuschlagsfrei . Bei Einkommen von
mehr als 50 000 RM bis 500 000 RM be¬
trägt der Kriegszuschlag 25 v . H „ bei
Einkommen von mehr als 500 000 RM
37,5 v . H . der Körperschaftssteuersätze
für 1944 . Bei Einkommen von mehr als
50 000 RM bis 100 000 RM beträgt dem¬
gemäß die Körperschaftssteuer ein¬

schließlich des Kriegszuschlags künftig
37,5 v . H . , von mehr als 100 000 RM bis
500 000 RM 50 v . H . und von mehr als
500 000 RM 55 v . H .

Die K ör p e rs ch a f t ss t eue r -»
Vorauszahlungen zum 10 . Sep¬
tember 1944 und zum 10 . Dezember
1944 werden schon im Körperschafts¬
steuerbescheid für 1943 um den Kriegs¬
zuschlag erhöht werden . Die Körper -
schaftssteuer - Vorauszahlungen werden
jedoch in einem besonderen
Vorauszahlungsbescheid um
den Kriegszuschlag erhöht , wenn der
Körperschaftssteuerbescheid für 1943
dem Steuerpflichtigen bereits bekannt¬
gegeben ist , oder wenn der Steuerbe¬
scheid dem Steuerpflichtigen nicht mehr
vor dem 10 . September 1944 bekanntge¬
geben werden kann .

Brumat
gh . Heldentod . Dieser Tage er¬

hielt Frau Marg . Eberhard die Nach¬
richt , daß ihr Ehemann , der 33 Jahre
alte Wachtmeister der Gendarmerie ,
Johann Eberhard , infolge einer im
Osten erlittenen Verwundung den
Heldentod gestorben ist . Der Gefallene
war Vater eines Töchterchens .

gh . Appell des RLB . Heute Frei -
tag , um 20 .30 Uhr . findet auf dem hie¬
sigen Schloßhof der Appell der Land¬
luftschutzleiter der UG. Brumat . sowie
der Kopfd . Krautweiler , Bernolsheim ,
Rottelsheim und Kriegsheim .

gh . Filmprogramin . Der Film
» Beide Schwestern « , sowie die Deutsche
Wochenschau und ein Kulturfilm wer¬
den diese Woche im hiesigen Film¬
theater gezeigt . Beginn der Vor¬
stellungen um 15 und 20 Uhr .

Fegersheim
fs . Schulunterricht und

Kriegsaufgaben während der
Ferien . Alle Klassen der Volks¬
schule haben ab Montag wöchentlich
je eine Stunde Unterricht . Dabei sind
Heilkräuter und Altmaterial mitzubrin¬
gen . Für die Dauer der Einquartierung
wird der Unterricht im Saale Speyser
abgehalten . Es haben zu erscheinen :
Die Klasse 2 am Montag , um 8 .30 Uhr ,
Klasse 1 am Montag , um 9 .30 Uhr . Klas¬
sen 6 und 7 am Dienstag , um 8 Uhr ,

Klasse 4 am Dienstag , um 9 Uhr ,
Klasse 5 am Mittwoch , um 8 .30 Uhr .
Klasse 3 am Mittwoch , um 9.30 Uhr .
Die Schüler der Hauptschule liefern an
den genannten Tagen und Zeiten eben¬
falls Heilkräuter und Altmaterial ab .
Nittelhausen

nt . Beim Baden ertrunken .
Der siebzehnjährige Michael Simoa
wollte nach dem Ohmtholen bei Kraut -
weiler ein frisches Bad nehmen , kanl
jedoch zuweit ins tiefe Wasser , und da
des Schwimmens noch unkundig , er¬
trank er in der Zorn . Seine Leichei
konnte erst am andern Morgen gebor -«
gen werden . Die ganze Gemeinde nimmt
Anteil an dem Leid der schwer geprüf -»
ten Familie .

DAS RUNDRJNKPROGRAM .M
Freitag , 8. September

Reichsprogramm : 7.30—7.45 Ühr : Eine Sen¬
dung zum Hören und Behalten aus der Physik #
Richtungahören . — 8.50—9.00 ühr : De*
Frauenspiegel . — 12.35—12.45 übr : Der Be¬
richt zur Lage — 14.15- 15.00 ühr : Musikali¬
sche Kurzweil mit der Kapelle Erich Boer *cheL
— 15.00— 15.30 ühr : Unterhaltsame Musik aus
Böhmen . — 15.30—16.00 ühr : Klaviermusik
von Kaun und Mertucci , Lieder von Richard
Strauß u . a . - lfi .OO- 17.00 ühr : Nachmittag ».
konzert mit Opern - und Operettenmelodien . —*
17. 15—18.30 Uhr : Unterhaltung mit der Ham¬
burger Kapelle Jan Hoffmann . - 18.30 bia
19.00 Uhr : Der Zeitspiegel . — 10.15—19.30 Ühr :
Frontberiehte — 19.45—20.00 Uhr : Dr . Goeb¬
bels -Aufsatz . - 20 .15—22.00 ühr : ..Das Wil -
chenmädel " , Operette von Josef Bellmesfrerger
mit Wiener Künstlern unter musikalische !
Leitung von Max Schönherr .
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Seine Freundin / Von Erich K unter
Die Soldaten im Genesungsheim

« Altes Schloß " bekamen viel Besuch ,teils aus dem nahen Städtchen , teils
von Angehörigen , Müttern , Frauen ,Bräuten . Nur der Unteroffizier Albrecht
OIpp blieb immer allein . „ Warum ? "
fragte ein Kamerad ihn einmal . „ Ich
habe niemand , keine Eltern und Ge¬
schwister "

, brummte Albrecht und fügtemit bitterem Humor hinzu : „ Gar nie¬
mand . Nicht mal 'ne böse Schwieger¬mutter oder auch nur 'ne \ stachelige Erb¬
tante .

"

„ Aber doch wohl eine kleine Freun¬
din ?"

„ Nein "
, erwiderte Albrecht schroff .Aber gleich darauf erhellten sich seine

Züge . „ Doch "
, sagte er besinnlich ,

„eine Freundin hätte ich wohl . Du
bringst mich auf einen Gedanken . Ich .werde meine Freundin kommen lassen .

" j
Gesagt , getan . Er zog alsbald Papierund Schreibzeug hervor und schrieb

einen Brief , der einige hundert Kilo - 1
meter zurückzulegen hatte .

Der Kamerad , etwas geschwätzig wieer war , verbreitete bei den andern die

Kunde . „Freund Albrecht lasse seine
Freundin kommen ."

„ Wieso "
, fragte man , „er hat doch

hier seine Freundin ! Wie steht 's denn
mit der Trude Helm ?"

Dieses junge Mädchen , das den Sol¬
daten oftmals schöne Melodien auf dem
Klavier vorspielte , fühlte sich zu dem
einsamen und verschlossenen Albrecht
Olpp hingezogen . Wie es schien , sah
auch er sie gern ; in ihrer Gegenwart
ging er etwas aus sich heraus . Doch
kam es zu keiner Aussprache zwischen
den beiden . Er zweifelte wohl , daß ihre
Zuneigung zu ihm tief gehe .

Trade Helm bekam nun auch die
Redensart , die bereits in aller Munde
war , zu hören : „ Der Albrecht läßt
seine Freundin kommen .

" Das traf sie
hart . Kummer erfüllte ihr Herz . In
ihrer liebe und Hoffnung enttäuscht ,
zog sie sich zurück und mied den
Freund . Albrecht vermerkte dies mit
einem Lächeln . Ein weiches und zärt¬
liches Gefühl durchströmte sein Blut .

Nach vierzehn Tagen kam ein großes
Paket für ihn an . Kameraden um¬

ringten ihn neugierig , als er es aus¬
packte und als endlich — nach man¬
cherlei Umhüllung — ein Geigenkasten
zum Vorschein kam . „Seht her , meine
Geige "

, sagte Albrecht , „ das ist meine
Freundin , die ich habe kommen lassen .

"
Am nächsten Sonntag hatte Trude

Geburtstag . Albrecht brachte ihr mit
seiner Geige vor ihrem Zimmer , das im
Erdgeschoß an der Gartenfront lag , ein
Ständchen . Bald darauf saß Trude
wieder frohgemut unter den Soldaten

im „ Alten Schloß " vor dem Klavier und
spielte mit Albrecht zusammen .

Als er sie nachher heimbegleitete ,
fragte er sie beim Abschiedsplaudern :
„ Gegen diese Freundin hast du doch
sicher nichts einzuwenden , Trude ? Auch
wenn du meine Frau würdest , dürfte
sie bei mir bleiben , nicht wahr ? "

Sie schmiegte sich froh und glücklich
in seine Arme , die stark und zugleich
zart waren , ein Gewehr , eine Geige
oder eine Frau zu halten . . .

Die Kraftprobe
Vor dem Gerichtsherrn eines großen

Rittergutes — zu der Zeit , da diese
Güter noch ihre eigene Gerichtsbarkeit
hatten — , mußte der Majoratserbe er¬
scheinen , von einer jungen Stallmagd der
Vergewaltigung angeklagt Die Magd
sagte aus , daß sie sich vergeblich ge¬
wehrt habe , der Herr habe sie mit über¬
legener Kraft gezwungen , ihm zu Willen
zu sein . Sie müsse darauf bestehen , daß
er zu einer Geldentschädigung verurteilt
werde .

Der Gerichtsherr sprach ihr die gefor¬
derte Entschädigung zu , der Missetäter
mußte auf der Stelle zahlen . Sobald die
Magd den Raum verlassen hatte , flü¬

sterte ihm jedpeb der Richter zu : „Laufen
Sie ihr nach und nehmen Sie ihr das
Geld wieder ab ; wenn es sein muß , mit
Gewalt !"

Nach einiger Zeit kehrte der junge
Herr erhitzt und ziemlich zerzaust zu¬
rück ; es sei unmöglich gewesen , sagte er ,
der Magd dag Geld abzunehmen , sie
habe sich mit erstaunliche : Kraft zur
Wehr gesetzt .

Nun ließ der Gerichtsherr die An¬
klägerin wieder herbeiholen , befahl ihi
die Herausgabe des Geldes und ent¬
schied : „ DieVergewaltigung ist unglaub¬
haft . Wenn du dich um einer Geldsumme
willen so tapfer wehren konntest , wie
hättest du erst deine Ehre verteidigen

müssen und wohl auch können , wenn dir.
ernstlich gewollt hättest !" J , M . Ritter

Faulenzerlogik
Ein Handwerker hatte zwei Söhne , de¬

ren einer faul war und gern schlief , der
andere dagegen war arbeitsam und häu¬
fig schon vor Tage auf . Wie dieser nun
einmal früh ausging , fand er eine sei¬
dene Geldbörse mit etlichen Dukaten .
Er hob sie auf , ging heim und wies sie
dem Vater . Dieser aber ging mit der
Börse in die Kammer , in welcher der
faule Sohn noch schlief , zeigte ihm den
Fund und sagte : „Da siehst du Faulpelz ,
was dein Bruder gefunden hat , weil er
so früh aufsteht ."

„Ja , ja , ich sehe ", sagte der Faule :
„ Aber weißt du , Vater , wenn der , der die
Geldbörse verloren hat , im Bett gelie¬
hen wäre , wie ich , dann hätte er ŝie
noch .

"

Ihr Trick
Willi hat gestern ein Mädchen aus ;

den Wellen gezogen , das sdion beinahe -,
ertrunken war . Heute trifft er die
Schöne auf der Promenade . Sie erkennt
ihn nicht . „ Aber gnädiges Fräulein , ich
habe Sie doch gestern aus den Wellen
gerettet !"

„ Vormittags oder nachmittags ? "

Familien - Anzeigen
Wir haben uns verlobt :
Georg lullmann . Albarlln * Oaxar -im September 1944 . (26978
Ihre Vermählung geben bekannt :
Ooorg Schirm , Matrosengefr ., EllySchirm , geb . luthardt , Dettweiler -Zabern . September 1944 . (2349
E

.',le .h. 0 ° n9 'er , Lies « ! Dengler , qebHellslern . September 1944 . (26923
Für Führer u . Vaterland fielen :

Gren . Fritz Koenig
am 12. 8. 44 , im Aiter von

31 Jahren , im Osten . (26979
Strasburg , Dornengasse 4.

Frau Witwe Maria Koenig , gebKoelsch nebst Söhne u . Anverw
Seelenamt : Dienstag , 12. 9 44
8 Uhr vorm .. St . -Stephans .Kirche

'

Gefr . Poul Wasser
am 16. 8 44 , im Alter v . 30' /i

Jahren , im Osten . (27017
Strasburg , Schirmecker Ring 16.

In tiefer Trauer : Frau Anneliese
Wasser nebst Kind u . Anverw

Gedächtnisfeier : Sonntag , 10. 9.,17 Uhr , ev . 3ung -St -Peter -Kirche .
'

Jäger Karl Elchinger
am 15. 8. 44 , im blüh . Alter

von 24>/t Jahren , im Osten . (26944
StraBbg -, Hohwaldstr . 4 , 7. 9. 44.

Familie Etchlnger u . Anverw .
Trauergottesd . : Sonntag , 10. 9. 44,9 .45 Uhr , Alt -St .-Peter -Kirche .

« Gefr . Renatus Mautler
am 16. 7 44 . im Alt . v . 21' /.

Jahren , im Osten . (26967
Str . -Lingolsh ., Lederdatschstr . 17.

Fam . Mautter u . Anverw ., Su¬
sanne Simon , als Braut .

Seelenamt : Donnerstag , 14 9. 44
lingolsh .. 7.15 Uhr . kath . Kirche !

Gefr . Marz . Weschler
am 26. 8. 44 , im Aiter von

24V* Jahren , im Osten . (27011
Str .-Monheim , Lampertheimer Str . 3

In ' tiefem Schmerz : Frau Witwe
Antonie Weschler geb . Colling »
Kind Antonie u . Anverwandte .■Begräbnisamt : Dienstag , 12. 9.,9 Uhr , kath . Kirche in Hönheim .

Obergefr . Robert Kilian
im Alter von 30 J . Im Osten .

In tiefer Trauer : Frau Kilian
nebst K.indern u . Anverw .

iinsenfelsergasse 10
( früher Grafenstaden ) (27016

Kriegsfreiwilliger ROB .
Karl Hieronym . Schwegler

Gefr . in einem Fallschirm -Panzer -
Gren .-Regt . , am 26 . 5. 44 , im blü¬
hend . Alt . v . 18 J . u . 8 Mon . in
Italien . (75107

Schalkendorf , den 4. 9. 1944 .
In tiefer Trauer : Fam . Ludwig
Schwegler u. Kinder sow . alle
Anverwandte .

Trauerfeier , 10. 9. 44, mitt . 3 Uhr .

^ -Schütze Franz Zensz
am 25 . 7. 44 , im Westen , im

Alter von 18 Jahren . (1528
Hagenau , Lützelburg .

In tiefer Trauer : Fam . Zensz ,
Klein , Müller u . Anverw .

Seelenamt . Dienstag , 12. 9. 1944,
vorm 8 .30 Uhr , In der St .-Niko¬
laus -Kirche .

Trauergottesdienst f . den Gefall .,Gren . E/nst Lanno , Sonntag , 10.9. 44 , um 2 Uhr nachm . in Wein¬
burg . (75389

Seelenamt f . d . Gefall ., Gr . Ro¬
bert Herbster , Montag , 11. 9 . 44,7.30 Uhr , kath . Kirche , Str .-Neuhof .

Seelenamt f . u . Ib . Gefall . Sold .
Luzian Spät . Mittwoch , 13. 9 . 44,7.15 Uhr , Aloysiuskirche , Strbg .-
Neudorf . (26948

Seelenamt f . mein , im Osten ru¬
hend ., unvergeßl . Gatt . u . Papa ,
Sold . Johann Eberhard , am 12 . 9.
44, 10 Uhr , in Heiligblasien . Fam .
Eberhard , Heinrich , Brumat , Hei
ligblasien . (75387

Das Seelenamt f . uns . lieb . Gef .,
Obergren . Luzian Forster , findet
Sonntag , 10. 9., 8 .30 Uhr , in der
Pfarrkirche Eschau statt . (75399

Amtliche Anzeigen

Verlegung weiterer Ausgabestellen für Lebensmittelkarten
Die Ausgabestellen Nr . 26 und 27 , bisher in der Neuen Schule , Ru¬

prechtsau , Bö<fklinstraße 3, sind nach der Alten Schule , Ruprechtsau ,
Böcklinstrtße 84 verlegt . Straßburg , 7. 9. 1944 . Der Oberbürgermeister .

In Abänderung der gestrigen Bekanntgabe wurde die Ausgabestelle
42 , bisher Hans -Schemm -Schule , Antwerpener Ring , nicht nach dem Be¬
rufspädagogischen Institut , sondern nach der Zweigstelle 5 des Ernäh¬
rungsamtes , Brantplatz 4, verlegt .

Für erwiesene Anteilnahme
beim Heldentod danken :

Frau Witwe Marianne Bennmann
nebst Kind , Fam , Gangloff und
Schneiden Hage nau . (1529
Wwe . A. Boettiger nebst Anver¬
wandte , Spachhäuser 1^ (26996
Wwe . Luzia Zimmer u . Anverw .,
Straßburg . Dracheng . 4. (26947

Wir danken herzlich
fü r die Anteilnahme b . Hinscheiden :
Adolf Hof u. Töchter , Str .-Grüne -
berg . Dachsteiner Str . 2. (26959
Fam . Platz u . Anverw ., Straßb -
Neudorf , Rosswe g 3 . (75395
Fam . Götzmann u , Anv ., Hatten .

Offene Stellen
Werkschutzleiter , Werkschutzletite für

Betrieb in &üdwestdeutschland sof .
gesucht .. Kriegsversehrte bevorz . An¬
gebote m . Lebenslauf . Lichtbild usw .
an Ala Anzeigen 2060/2 , K, -Roos -Pl . 9.

Städt . Grünflächen - und Friedhofsamt : Abäimerung der
Besuchszeiten auf den städtischen Friedhöfen . — Ab sofort und bis zum
30 . Sept . d . J . werden die Besuchszeiten auf den städtischen Friedhöfen
wie folgt festgesetzt : 1. wochentags von 7-20 Uhr , 2. sonn - u . feiertags
von v7-19 Uhr . Straßburg , 7. Sept . 1944 Der Oberbü rgermeister . . (75402
Offizier - und Unteroffizierlaufbahnen des Heeres, d . Kriegs¬
marine der Luftwaffe sowie Führer - und Unterführer lauf bahnen in der
Watfen -ff . — Jungen der G-eburtsjahrgänge 1^28, die Offizier oder Unter¬
offizier in der Wehrmacht bzw . Führer oder Unterführer in der Waffen ff
werden wollen , müssen sich jetzt bewerben . Eine frühzeitige Meldung führt
n »' cht zu vorzeitiger Einberufung . Sie ermöglicht lediglich planvolle Regelung
des Schul und Lehrabschlusses und der Heranziehung zum RAD . Nur bei
rechtzeitiger Meldung können Waffenwiinsche weitgehend erfüllt werden .
Bewerbungen sind zu richten : a ) für das Heer : An die dem Wohnort des
Bewerbers nächstgelegene Annahmestelle fair den Führernachwuchs d -̂ s
Heeres , oder an den örtlichen zuständigen Nachwuchsoffizier des Heeres ,
oder an das zuständige Wehrbezirkskommando : b) für die Kriegsmarine :
An das für den Wohnort des Bewerbers zuständige Wehrbezirkskommando ;
c ) für die Luftwaffe : Von Offizi # rbewerbeyn an die Annahmestellen in :
Breslau . Hannover München , Wien und Blankenburg in Thüring . Von
Kriegsfreiwilligen und Unteroffizierbewerbern an den Freiwilügen -Sachbear
heiter der Luftwaffe beim Wehrbezirkskommando : d ) für die Waffen -ff :
An die für den jeweiligen Wohnort zuständige ff -Ergänzungsstelle sowie analle Dienststellen d . allgemeinen ff u - Polizei . Eltern und Bewerber erhalten
bei diesen Stellen alle weiteren Auskünf te . Das Oberkommando d . Wehrmacht .
Konkurseröffnung . — Üeber das Vermögen des am 1. Juni 1944 ver¬
storbenen Heilpraktikers und Diplom Landwirtes Wilhelm Peter , früher in
Straßburg , Gewerbflauben 4, wurde heute vormittag 10 Uhr der Konkurs
eröffnet . Konkursverwalter ist Cullmann Alfred , Äbwesenheitspfleger in
Straßburg , Steinstr . 34 . Konkursforderungen sind bis zum 29 . Sept . 1944 beim
Gericht anzumelden . Termin zur Wahl eines Verwalters , eines Gläubiger¬
ausschusses , zur Entschließung über die in § 132 der Konkursordnung bezeich¬
neten Gegenstände — und zur Prüfung der angemeldeten Forderungen — ist
am 29. Sept . 1944, vormittags 10 Uhr . und zur Prüfung der angemeldeten For¬
derungen am 30 Sept . 1944, um 10.30 Uhr , vor dem Amtsgericht , 1. Stock ,Zim -mer Nr . 49. Wer Gegenstände der Konkursmasse besitzt oder zur Masse
etwas schuldet , darf nichts mehr an den Gemeinschuldner leisten . Der Besitz
der Sache und ein Anspruch auf abgesonderte Befriedigung daraus ist dem
Konkursv . rwalter bis zum 25 . Sept . 1944 anzuzeigen . (75368

Straßburg , 1. September 1944. Amtsgericht .

Zu verkaufen

Ges . f . Personalabtlg . v . Werk i. Ober -
Eis . 2 kaufmänn . Angestellte , evtl .
Kriegsversehrte , zuverl . u . vertraueng
würd . Bewerbung an Ala Anzeigen
2058/4 Straßburg/Els . (75320

Von Industriewerk i. Ober -Eis . wird ein
Wachführer u . mehrere Wachleute
ges . , energ . u . zuverl . Gediente Sol¬
daten u . Kriegsversehrte bevorz . Be .
Werbung , an Ala Anzeigen 2058/1 ,
Stra &burg/Els 1 (75321

Knecht f . Landwirtschaft ges . E . Hirle ,
Hofgut Langenberg , Weiler b .Weißenb .

Optiker od . Optikerin f . unser Rp - ' iner
Verwaltungsbüro dring , ges . Ang . u.
M 40 390 an die Straßburger N- N.

Sekretärin ges . f . den Betriebsführer
eines Werkes der Ind . i . Ober -Eis . Es
wird Wert gelegt auf gesetzte arbeite
freud . Kraft . Vertrauenswürdigkeit u .
gute Umgangsformen . Beherrschung
d . Kurzschrift u . Schreibmasch . Be¬
dingung . Angeb . an Ala Anzeigen
2058/3 St raBbujg /El s . (75319

Tücht . Köchin für Weintorgaststätte
Schweigen sof . od . später ges . Aus -,
führl . Angeb . an Weintorgaststätte
Schweigen a . d . Weinstr ., Westmark .

Stundenfrau sof . ges . U .T Lichtspiele .

Werkzeugmaschinen , neu u gebraui -bt ,
teilw aus Lagervorrat u teilweise zu
günstigen Lieferterminen gegen die
genehmigten Freigabescheine liefer
bar . — Eby & Hoffmann . Karlsruhe .
Markgrafe nstraß e 32 . JRu fr 86 56 .

Briefmarken , alte Europa , Finnland u .
Norwegen , Erst - u . Frühausgaben , zu
verkaufen . Angebote unter 26 992.

Verloren — Gefunden

Korbflasche , 35 Ltr ., 35, -, Kinderklapp¬
stuhl 30 , RM zu verk . Zuschriften

_ un ter 26 994 an die Straßburg . N. N .
Puppenwagen , mod ., gut erh ., 50, -, Tuch¬

mantel 45, -, Webpelzmant . 40, -, Woll¬
kleid 25, -, 1 Rock 10, , Seidenkleid
20, . , Sommerkleid , gestickt . 15 , RM .
Alles f . Alter von 10-12 J . Zuschr .
unter 27 006 an die Str . N. Nachr .

Verstorben :

Georg Klein
gest . am 5 . 9. 44, im Alt . v . 55 J .
Str . -Schiltigh ., Lembacher Str . 13 .

Fam . Klein -Hoerth u . Anverw .
Beerdigung im engst . Familienkr .

Georg Dietenbeck
im Alter von 40 Jahren . (4871
Weißenburg , 7 Sept 1944 .

Wollengasse 22 .
In tiefer Trauer :
Geschwister Dietenbeck .

Beerd . : Samstag , 9 . Sept ., 10 U.,
vom Trauerhause aus .

Susanne
am 3. 9., im Alter von 3 Jahren ,
Str .-lingolshe 'm, Alte Straße 8 .

In tiefer Trauer : (27012
Fam . NFoss u . Anverwandte .

Beerdig . : Freitag , 8 9., 14 Uhr .

Frau Witwe Anna Riedinger
geb . Knobler , im 66 . Lebensjahr .
Lauterburg , den 7. Sept . 1944 .

In tiefer Trauer :
Otto Riedinger nebst Anv .

Beerdig : Freitag , 8 , ßept ., 14 U.,
vom Trauerhause aus . (73714

Karoline Kugler
geb . Lobstein , gest . 6 9. 1944 ,
im Alter von 82 Jahren . (57065
Gertweiler . Hauptstraße 144.

Fam . Kugler u . Anverwandte .
Beerdig . : Freitag . 8 9. 44 , nachm .
15 Uhr .

Kaufgesuche
Ankauf zu festgeset . Höchspreisen von

Schreib u . Büromaschinen . J . Uhl .
Roseneck 22 . (75276

Weinfässer , 100-600 Ltr . Inhalt , ges
Basler Hof , Metzgerplatz . (26926

Funbadkübel od - Sitzbadewanne g -=s
Angeb . unt . 26 933 an die N. Nachr .

Fotoapparat 9x12 . 6x6 . od . Contax ges
Angeb . unt . 26 932 an die Str . N . N .

H .-Fahrrad , Anzug , Schuhe , Gr . 43. u .
Wäsche ges . Angeb . unt , 27 014 N . N .

Staubsauger , 220 V., Marke , ,Siemens "
150, - RM , zu verk . Zuschr . u . 26 931

Elektr . Kaffeemaschine , vernick . , Zier
stück mit 6 Gläsern , 75, -, u . groß
schwarz . D . -Hut , neu , 45, -, zu verk
Zuschrift , unt . 26 935 an die N. N

Eis . Kinderbett , 135x65 , mit Matr . 36
Pat . -Sprungf . -Matr .. 184x112 , 30 . - RM
u . 2schläfr . Bettstelle 15,- RM zu vk
Ruprechtsau , Wörthgasse 75 . (26974

Hooheleg . H.-Zimmer , kompl ., Stil Ba
rock , 6000, -, Schlafz ., 2 B ., St . L . XVI .
(Bronze ) , alles w. neu , erhalt ., 6000, -.
Radio Blaupunkt m . Pick -up (Möbel )
1800, - RM . Zuschriften unter 26 975.

GroBer Schreibtisch mit Aufsatz 60, .
Wanduhr (Regulat ..) , Schlagwerk , kl .
Reparatur , 80, - RM zu verk . Anschr
erfragen unter A 26 96 -3 an die N . N

Person .-Kennkarten in Briefumschlag ,
auf Muntzinger lautend , in Bischhm . ,
Salzweg , verlor . Geg . Belohn , abzug .
Muntzinger , Bischheim , Zehgasse 27 .

Geldbeutel , schwarz , mit Inhalt verlor .
Montag , 14., v . Bahnhof , Linie 3, bis
Alter Weinmarkt u . Alter Bahnhof .
Abzugeb . geg . Belohng . Jos .-Simon -
Straße 7 , hei Börner . (26980

Geschäftsempfehlungen
Buchensperrplatten aller Gröben und

Starken laufend lieferbar . Abgabe
nur gegen Einkaufssebeine . Buber
Voglet & Co ., Bolz -A . -G., Straßburg
Neudorf Fernruf : 4 13 00.

Detektei -Auskunftei G. A . Riff , Strbg .,
Kageneckerstr . 1, 1. St (Ecke Küß
Straße — Brücke ) , Ruf 2 76 55 . Aus
kiinfte . Ermittlg . Jed . Art , Beobacb
tungen , Überwacbung .K Interess Ver
tretungen überall . Nur 15—17 Uhr .

Straßburger Detektiv - Institut ,.Sonne " ,
Spezial Auskunftsbüro , gegr . 1903,
Straßburg , Eug . Würtz -Strafte Nr 5.
Fernruf 2 48 93 . — Erledigung aller
vertraulichen Aufträge : Nachforscb .,
Ermittlungen . Beobachtungen . Aus
kunftsemholung vor Heirat über :
Familien u . finanzielle Verhältnisse ,Ruf , Charakter , usw . Rat in Ehe
Scheidungen . Nachprüfungen In Ali
mentensachen , unehelicher Vater
schaft , Erhscbaftsangelegenö ., usw
Strengste Verschwiegenheit zugesirh

Treppenhausverdunkelung und andere
Verdunk . werd . sof . angebracht durch
Eilers , Tiergartenstr . 19 , Ruf 2 20 96.

Stempel , Schilder . Ruf
~
2 6454

~
Merke

ein für allemal : Stempel , Schilder :
J . J . Sta hl , Eugen Würtz -Straße 13

Filmtheater

Lesezirkel , die schöne Unterhaltungwöchentl . 10 Zeitschriften frei Haus ,schon ab 25 Pfg . Leihgebühr . —
PrelgehDc rgrab . 15, Fernruf 2 71 34 .

Schreibmaschinen gegen Bezugschein
lieferbar . Fachbaue für Büromasch .A. Grunewald «5tCo ., Gießhausg . 18-22.
£ ernruf 2 02 94 . (58949

kontinental • Buchungsmaschinen . Alle
Reparaturen werden durch unsere im
Werk ausgebildeten Spezialmechani
ker fachgemäß ausgeführt . — Eich
müller , Büroorganisationen , 8traßb .,Str des 19. Juni Nr . 13. — Fernge¬
spräche : 2 66 23 . Hauptvertrieb der
Wandere r Werke A.-Q . (47 375

Gewebte Familiennamen auf
~

Bestellg .
Wäschezeichen u . zahlen vorrät . Nur
weiß mit roter Schrift . Wasch und
kochecht . — Lina Singer , Krftmer -
gasse 7/9 (beim VIünster )

Herren - od , Damenrad dring , gesucht .
Angebote unter 26 987 an die N. N .

Kindersportwagen gesucht . — Sexauer .
Waisengasse 14. (26927

Registrierkasse gesucht . Ang . u . 26 973 .
Altertum all . Art u . ganze Sammlungen

kauft auch auswärts : Schmitt , Metz
gerstraße Nr 5 (58 422

Scnlafz ., Eßz , u , Klavier , gut erh . , ges
Ebel , Blindengasse 4, 1. Stock . (26956

Schlafzim . , Wohnzim . u . Kticheneinrich -
tung gesucht . Angebote unter 26 965 .

Mod . Wohn .-Einrichtung sowie Kühl¬
schrank gesucht . Ruf 2 82 49. (26969

Herrenzimmer , kompl ., u , ein «. Klub¬
sessel ges . A . Bindner . Bischweiler ,
Unt .-Eis . , Horst Wessel -Str . 1. (26891

Schönes Herrenzimmer , dunkel , sowie
moderne Küche ges . Angeb . unter
27 009 an die Straßburger N. Nachr .

Kerrenzim ., schönes , elegant . , gesucht .
Hurst , Lange Straße 86. (26993

Kautsoh , mod .. u . Eßzimmer gesucht .
Angeb . unt , 26 936 a n d ie N. Nachr .

4 Eßz .-Stühle m . Tisch , mod . Küchen
büfet -t sow , weiß . Küchenherd , evtl .
komb . Herd gesucht . Florentz . Katha¬
rinengasse 1 (Geschäft ) . (27026

Teppich , ca . 2 -2.50 sowie 2 3 Bettvor
lagen ges . Angeb . unt . 27 028 N. N .

Tenpich u . Kautsch gesucht . Zuschrif¬
ten unter 26 952 an die Strbg . N. N .

Gas - od . eiektr . Eisschrank für Privat
ges . Angeb . unt - 27 007 an die N, N .

Schreibtischgarnitur , 3tei ' ig . Marmor ,
150, - RVI, Ofen mit Rohr 72, - RM
Wäschemangel 45, . RM , Waschkom
mode 45, - RM . Erfrag , unt . A 26 942.

Ausschankbüfett m . Marm .-Platte , eig
"

net sich für jed . Geschäft , 400 , RM
2 Bluinenständ . je 40, - , Wäschemange
60, -, schöner Bücherschaft 80, - RM zu
verk . Anzuseh , zwischen 15 u . 16 Uhr .
Lange Straße Nr , 42 . (26988

„ Elektrola " Schrank -Grammophon mit
Platt , 300, -, zu verk . ( Radio kann ein
gebaut werd . ) Antwerp . Ring 59 , II .

2 eleg . Steppdecken , Seid ., je 150, RM
Kinderwagen , weiß . 35, - , 1 Paar eleg
blaue Schuhe , Gr . 38, 35, -, 1 P . ital .
Holzschuhe , Gr . 38 , 15, -, 1 P . Ueber -
schuhe 20 . -, Kinderspielzeug 15, - RM
zu verk . Benjamin -Kügler -Str . 15 , II .

Wertvoll . Oefgemälde , 100x130 , bekannt .
Meister , .2200 .- RM zu verkaufen . An
schritt erfrag , u . A 27 003 i . d . N . N.

Gr . bl . Kristallvase , m . Deckel , hand
"

geschliffen , 300 .- RM , zu verk . Ang .
unter 27 015 an die Str . N . Nachr .

Elektr , Kocher , 220 V. , 48,-, H .-Arm¬
banduhr , 15 St .. Ankerwerk . 110, RM
zu verk , Angebote unter 26 984 .

Groß . Grammophon m . einigen Platten .
200, - RM , zu verk . od . tausch geg .
Radio . Zuschrift , u . 27 0-30 an N - N.

H liebergangsmantel , neu (mittl . Fig .)
150, -, sowie Gehrock . 45, -, zu verk .
Boehme , Schirmecker Ring Nr . 37 .

Astrachanpelz , wie neu . zu verk . Zu¬
schri ften u nt . 26 934 an die N- N.

Marabujacke , weinrot ., 120, -, schwarze
Wild ! . -Schuhe , neuw .. Gr . 37 , 20 .- RM
zu ver k . Zuschriften unter 26 986 .

Wertvoller D.-Ring , a r̂tikT ^nTTBri 11an
ten u . 2 Topasen f . kl . Hand zir vkf .
Zuschriften unter 26 957 an die N . N.

Armband , DubleT40
™

2 gegerbte
~
Felle .

Silberk ., Stück 8. RM . Zuschriften
unter 26 999 an die Sträßburg . N . N.

11 ./12. August gingen verl . Gutenberg .
platz : Stoffe u . Seide . Kleider , fert .
u . unfert . Wäsche , gez . L . G. und
A. L- R . , Geschirr , diverse Möbel .

Schubladen mit Inhalt , Schreibmasch .
, ,01irota " . Bilder . Wer Auskunft geb .
kann , bitte an Gautsc hi , Roseneck 24 .

D .-Jacke , gestr . , braun , m . .Ledereins .
6 . 9. zwisch . Neugasse u . Brauerei
Kronenburg verloren . Gg . Belohn , ab¬
zug . C. Wolff , Kronenb ., Neugasse 14

Blauer D.-Sommermantel zw . Eugen -
Würtz -Str . u . Bahnh . Freit . , 1. 9 .. zw .
18 u . 19 verl . Abg . gg . Bei . in Oberlin .
Buchhandl . G. Wild , Eug . W' ürtz Str .

Füllhalter , Andenken m. Mutter , 4 . 9 .
Linie 16 verlor . Abzug , gg . g . Belohn .
Neudf ., Lgs . d . Ziegelwassers 1, II ., 1.

Decke , Gr . 30 qm , gez . Walz Nr . 2267 ,
verlor , zw . Kehl u . Offenburg . Abzug ,
geg . Belohnung bei Walz , Kehl , oder
Generalintendanz des Theaters Straß -
burg , Ad ol f Hitler -PI atz 17. (75396

Der Herr , der a . 9 , 8 . 44 1. Zuge Frank¬
furt den Koffer verwechs . hat , wird
gebet . , denselb . umgeh , b . Otto Heidt ,
Kehl , Goldscheuerstr . 24 , abzugeben ,

Diejenige Person , welch ? den Mädchen
mantel am Sonnt . Joh . Seb .-Bach -Str .
an sich genommen hat . wird geb .,
denselben Kölner Ring 33 b . Laser ,
oder Fundbüro abzugeben . (27018

Büromöbel gegen Bezugsmarken kurz¬
fristig lieferbar . Obbo , Münster ? . 5,Ruf 2 81 70-71 ; Mülhausen , Kolmarer
Straße 2, R uf 28 70. (56 313

Möbel End , Steinstraße 39 . (5238Ö
Möbelhaus Schiffleutstaden 8, während

Kriegsdauer in Neudorf , bei Union
Patentmatratzen . Blauen Weg 11-15.

Möbeltransport ,,ELTRA ( Kraftwagenverkehr . Karl Roo » PI 27 . Ruf 224 66

Hund , gelbbr .. lange Haare . Halsband
m . klein . Schelle , auf Nam . ,,Belline "
hörend , Sonntag vorm - entl , Abgeb
geg . gute Belohn , bei Gunst , Papier
geschäft , Metzgerstraße 8. (27042

Tiermarkt
Zugkuh zu verkaufen .

Benfelder Straße 17 .
Boofzheim ,

(26955
Starke Kuh , das 4 . Mal 31 Woch . träch -

tig . zu ve rk . Weitbruch 201 . (75388
Schönes Rind , l .Jahr , zu verkaufen .

Aschbach Nr . 25 . (75390
Schöne Ferkel zu verk . Reitweiler 56 .
Deutscher Schäferhund , 5 Mc&

~
zu vk .

Fritz Müller . Brumat , Ruf 51 . (75385
Rehpinscher , 2Vi J ., sehr wachsam , zu

verk . König , Tücherstobgasse 18,
Jg . Hund , stubenrein , zu vkfrSchäfzle ,

Waisengass e 7, 1. Stock . (26960
Deutsche Schäferhündin , schwarzbraun ,zu verk . Anzuseh . v . 7 bis 10 u. ab

19 Uhr . Metg gerstr . 12, 1. St . (26981
Wurf Deutschr Schäferhunde , sehr

schöne Tiere (eingetr . Stammbaum )
zu vejrk . Sta igen , Weiß turmstr . 14.

Wachhund . 4 Mon -, beste Rasse . 150,- .zu verk . Zuschr . unt . 27 027 N . N.

Bahnsammeiverkehre schnell u . regel
mäßig nach Mannheim , Stuttgart .Leipzig , Berlin . Hamburg , Frankfurt
a . M . . Wuppertal , München , Wien u .andere Plätze durch Heppner , Spedi -
tionsges .. Neudorf , Kolmarer Str . 43.Ruf 4 05 14-17. Ab t . Sammelverkehr .

Transporte ins Ausland
'

Nachnahmen ,Transportver sich erg . nach d . Balkan¬ländern , Ostgebieten , Nordstaaten .Holld . , Belgien , Frankreich , Spanien ,Italien , durch Heppner , Sped .-Gesell -schaft . StraBbg ./E . Ruf Nr . 4 05 14-17
Transporte von u . nach Frankreich be

'

sorgt : Heppner , Speditionsgesellsch .,Straßburg -Neudorf , Kolmarer Str . 43U. 60/64 . Ruf 4 05 14, 15, 16 u . 17. EigNiederl . in Frankr . : Paris 13, rueF^nelon (Xe ) . Ruf : Trudaine 14 53/54und 36 55 : Montreux Chäteau (Terr ,de Beifort . ) Grenzbahnhof PetitCroix . Ruf 25 ; Beifort , 38 , faubg . deFranc e , Ruf : 11 00 . (74723
Bahnsammeiverkehre Sach dem

~
ReT^ ,Frankr Spanien . Ost - u NordstaatSchenker & Co ., Zweigniederl StrbgAlter Wein markt 1. Ruf 2 58 55 - M

Möbeltransp . u . &pedii .Tn
~
n^ baltT

~
d7rStadt »ow r u . n . d . Reich E. Bour& A H eyt , Steinstr . 16, Ruf : 21336

TRANSIT Transportgesellsch m . b . H .Ruf Kehl 713 ; Büro : Rheinstr . 31 .Fernumzüge . Möbeltransporte fürIn - u . Ausland . — Lagerung ganzerw (»hnungseinriebtungen . — Verlagens P<>rte 1_ Ausweichlager .
Nähmaschinen -Reparaturen werden in

eigener Werkstätte fachmännischgut ausgeführt im altbekanntenSpezlalhaus Schoepff Zopf , seit 1880Nußb aumgasse 3 . (53 14$

THEATER DER ZEIT : Alt . Weinmarkt .
Aus dem Ufa Magazin : Eine Straßen¬
bahn -Reparaturwerkstatt , Kanufahrt
auf d . Oder , Storchsiedlung i. Spree ,
wald , Zookinder usw . Der Ausl .-Sor *»
derdienst bringt u . a . : Schweizer Fuß .
ball Endspiel in Bern . Außerd . 2Kurz -
filme : „Das Land der Motzen u . Blu¬
men " . Die Deut . Wochenschau . Jgdfr, .
Tägl . ab 10 vorm . L etzte Vorst . 20.30,,

Tägl . 3 Vorstellg . : 2 .30, 5.00 u . 7.30 U.
RHEINGOLD : Der große , heitere Mu¬

sikfilm : „Glück bei Frauen " , mit Jo¬
hannes Heesters , Herta Mayen . Alfr .
Neugebauer usw . Ein Wien -Film , der
Sie restlos begeistern wird mit den
lustigen , musikalisch . Revue -Szenen ,
Musik : Nieo Dostal . Jugendverb . Tel .
Bestell , unzuläss . Vorverk . 10-12 U.

UFA CAPITOL : Heute neues Progr . :
„ Träumerei ", ein Ufa Film m . Hilde
Krahl , Mathias Wiemann , Friedrich
Kayßler u . a . Spielleitg - : Dr . Harald
Braun . Ein Film um Robert Schu¬
mann , der von dem genialen Schaffen
des großen Musikers berichtet u. ia
sein tragisches , starken stimmungs -
mäßigen Schwankungen unterworfenes
Leben , führt . Jugend ab 14 J . Vor¬
verk . v . 10-12 U. Tel . Bestell . unzuL

U .T : „ Nora " mit Luise Ullrich , Viktor
Staal , Franziska Kinz . Gustav Diessl .
Luise

'
Ullrichs große Schauspielkunst

feiert in dies , prächtigen Ufa -Film
wahre Triumphe . Ein Film , der dank
seines genialen Aufbaues u . der über¬
ragenden Darstellungskunst jedem
Besucher zwei unvergeßl . Stund , be¬
reitet . Jg . ab 14 J . Vorverk . ab 13 U.

ELDORADO : „Das indische Grabmal "
nach dem gleichnamigen Roman , mit
Kitty Jantzen , La Jana , Fritz von
Dongen , Alexander Golling , Hans
Stüwe , Theo Lingen , Gustav DiessL
Fortsetzung des Films „Tiger von
. . Esrhnapur " . Tugendverb . Vorverk .
10 -12 Uhr . Tel . Bestell , unzulässig .

GLORIA : Ab heute : „ Zwei glüokliche
Mensshen " m . Magda Schneider , Wolf
Albach Retty , Oskar Sima . Ein lustig ,
heiterer Film , mit allen seinen Ver¬
wechslungen u . tollen Einfällen , Hoch -
zeit , Flitterwochen , Scheidung u . Ver¬
söhnung am laufenden Band . Jugend¬
verbot . Kasse ab 2 Uhr .

PALAST : „Willy Forsts Allotria " . Re¬
nata Müller , Jenny Jugo , Heinz Rüh¬
mann sind die Figuren in ein . amü¬
santen Spiel voller witziger Pointen ,
ungeahnter Ueberraschungen u . von
mitreißendem Tempo . Jugendverbot .
Vorverkauf 10 bis 12 Uhr .

SCALA : Ab heute : „ Paracetsu *" mit
Werner Krauß , Annelies Reinhold ,
Mathias Wiemann , Martin Urtel , Jos .
Sieber . Beschworen von der fast ma¬
gisch . Menschengestaltung ein . Wer¬
ner Krauß u . umloht von Meinungs¬
kämpfen u . Irrglauben seiner Epoche ,
ersteht dies . Mensch u . Arzt Paracel -
sus in dies , außergewöhn !. Film , der
mit Wagemut ein Thema v. überzeitl .
Bedeutung entwickelt . Jugd . ab 14 J .

ARKADEN ; „Tonelli " mit Ferdinand
Marian , Winnie Markus , Mady Rahl ,
Albert Hehn . Dieser spann . Bavaria -
film schildert das tragische Schicksal
eines berühmten Artisten , der durch
die eigene Frau unt . doppelten Mord¬
verdacht gerät . Jugendverbot .

KRUTENAU , Filmtheater , Feggasse 7 :
Ab heute 5 u . 7 .30 U -: „ Romanze In
Moll ", mit Marianne Hoppe , Ferd .
Marian , Paul Dahlke . Der Film ist
künstlerisch bes . wertvoll . Jugdvbt .Von 2.30-4.45 : „ Reineke Fuchs " . Jgfr .

ZENTRAL : Ab heute : „ Der laufende
Berg " mit Fritz Kampe #g. Maria An ^
dergast . Nach dem gleichnamigen
Roman von Ganghofer . Jugendfrei .

Schiltigheim : Bis einschließt Montag :
„ Jugend " mit Kristina Söderbaum ,
Eugen Klopfer . — Jugendverbot .

Bischheim : Bis einschl . Montag : „ Im¬
mer nur Du " mit Johannes Heesters .Dora Komar . Jugendl . ab 14 Jahren .

Königshof . : „ Nacht ohne Abschied " .Jgv .
Kronenburg : „ Der unendliche Weg " m .

Eugen Klöpfer . Jugend ab 14 Jahren .

Zu vermieten
Schön möbL Zim ., sep . . sof . zu verm .

Zaberner Ring 18, 1. Stock . (26982
Zimmer, , schön möbL , mit Kom

'
f ., Hzg . .

evtl . mit Pension an Herrn zu verm .
Angebote unter 26 991 an die N. N .

Bei schlechtem kaminzug , RaucheTT
belftstisungtn : der über 30 Jahrebewährte Kamin und Kaminaufsat ?. on Schwend & Co .. Amann 4 Co .,Nachfolger . Strasburg , Otto BackStr 5 ( trat Bl Mggtr . ) Ruf 2 40 rsM" tze " a " Art werd angefertigt In
Strasburg bei „ Mickllse , Paul Fralkin . Clerl » Fraiki * " . Lange . Str .. aus¬wärts In allen größ Mützengesch .n - Pütt , m uß geliefert werden .

Reparaturen von Schreibrund
^

RecherTmaschinen : Carl Thomas . Straßburg
DreizehnergrabenJI a , Fernr S 99 11 .

Caslchts - u . Körperpflege . Sich . Entfern»n v . last . Haar . u . Warzen . EckertAm Roseneck ?4, 1. Stock . Sprechstund , t . 13-20 n . Samstag 10 13 Uhr .
Schmerzloses Entfernen listig Haareu. Warzen durch Elektrolyse . Schrtn

heitsinstitut Simon . Strasburg EugWllrtz Str 21, 3 St . (Lift t. Hause )Fernruf : Nr 2 76 21, (43 Oos
„ Angelika "

Cesundhsltspftog « , EugenWürtz Str . in . 1. stock . Zim . 3!) u . 40( Hansa -Hausi . Neuzeitliche Gesichts -
Hand . u . Fußpflege . Nur für Damen .

8ruchhander . prima Qua ' it » t . Plattfuß
einlagen . fertig u . n . Maß . Krampf
aderstrtimpfe . Leibbinden : Sanitits
gesch &ft J . Rothacker , Steinstr . ?T.

GLORIA : Sonntagfrtlhvorsteüung 10 U. :
Wunder der Wissenschaft : Jagdrevierder Seeadler . Meerestiere der Adrla ,Eine kl . Lebenstragftdie . Gefiederte
Strandgüste , Sommerwiese . Anschl .
Wochenschau . Jgdfr . Kart , j . Vorvk .

Mietgesuche
Zimmer , gut möbl . , Nähe Ruprechtsau .

Allee/Brantpiatz , v . Herrn sof . ges .
Angebote unter q.i » an die V N.

Möbl . Zim . m . Kochgeleght, , auch üm -
geb . StraBb . ges . Angebote u . 27 on2.

Cut mobl . Zimmer , mogl . mit Bad u.
KUchenbenutz .. Selbstbedien ., v . roh .Dame in gutem Hause gesucht . An-
gebo te unt er 26 977 a n die Str . N . V.5 Z 'mmer -Wotmung , mod . . ges . Angeb .
urter 2K 339 „n dje Str . N . Nachr .

Verschiedenes
Fa . C. « E. Streisguth bitte ^ um Rück¬

gabe d . ausgeliehenen Kinderwaagen ,Kopflicht - u . Heißluftappar . (elektr .Rettreifen ) . Thomasp !atz 3 rEcke
Knoblochg .l . Fernruf 2 46 W ' 26945

Eugen Cron , SoHuhmachormeister , stellt
Verlmtbeschelnigungen au =. Montag .11. P., bi « einschl . 13. s . 44 auf der
Ortsgruppe Gutenberg . Scbildgasje 10von 3 11 und 14 17 Dhr . (27004

Wer hilft mir gg . gute Bezahlung beim
Abmontieren »in . gebr . Maschine inBarr '' Frit ' Zahn . 120) Gittelde a . H.

Wer würde ab 1. in Zentraüieizg . h»
sorgen ?» Erfr . Glaevecke , Fritsche -
Closener -Ŝ raSe Nr . 14. (26<*w

Au $k . Bürgel , E . WttrU -Str .10 F 2 96 97
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